
informaziun a nos amitgs ed enconuschents 
information an unsere freunde und bekannte 
  
preziai tuts! 
liebe freunde und bekannte! 
  
diesen brief schreiben wir in deutscher sprache, damit uns alle verstehen. 
 
viele von euch haben schon vernommen, dass unsere tochter vanessa einen ganz schlimmen unfall 
hatte. mit dieser e-mail wollen wir aus erster hand informieren. 
  
in der nacht vom 18. auf den 19. november stürzte vanessa schlafwandelnd in unserem haus über 
die 0.90 m hohe treppenbrüstung vom 1. stock hinunter auf das 2.50 bis 3 meter tiefer liegende 
erdgeschoss. vanessa ist unser drittes kind. sie wurde am 1. september 7jährig. wir hörten den 
aufprall sofort und waren in sekundenschnelle bei ihr. sie lag fürchterlich schreiend auf dem 
boden. als ich (vater) sie leicht zur seite neigte, streckte sie die arme aus und umarmte mich. 
nach ca. einer minute verstummte sie, verdrehte die augen, fiel in ohnmacht und konnte kaum 
mehr atmen. weite, starre pupillen. mit der rega wurde sie ins kantonsspital chur eingeliefert, 
computertomographiert und diagnostiziert: schwerstes gehirntrauma. "ihre tochter wird ster-
ben." 
  
heute ist der 21. dezember. vanessa lebt. seit ca. zweieinhalb wochen ist sie ausser lebensge-
fahr, befindet sich aber immer noch auf der intensivstation im kantonsspital hier in chur. 
  
wie kann das geschehen? fragt man sich. auch wir können es nicht verstehen. schlussendlich 
müssen wir sagen: es ist so wie es ist. es heisst zu akzeptieren. und zu handeln. 
  
seit der ersten minute haben wir gehandelt. sonst hätte vanessa nicht überlebt, ist unsere ü-
berzeugung. 
  
parallel zur schulmedizin behandeln wir vanessa seit der ersten stunde mit der methode ABL (= 
auto biologisches lernen; ABL ist eine von maria schmid spirig entwickelte ganzheitliche metho-
de, welche den stoffwechsel des lebenden systems körper mittels spannungsausgleich und 
stoffgaben anregt um dadurch den körper zum lernprozess anzustossen, sich selber zu heilen). 
für interessierte wird die methode im anhang in kurzform definiert. frau schmid hat grossen 
erfolg bei tiefgreifenden chronischen krankheiten, auch bei gehirntraumatas. so arbeiten wir - 
eltern + weitere helfer aus dem freundes- und bekanntenkreis - jeden tag während 24 stunden 
im schichtwechsel an vanessa. arbeiten heisst: in minutentakt energetische kopfpunkte ausglei-
chen und stoffgaben (vitamine und mineralien) gemäss kinesiologischem armlängetest verabrei-
chen. die ganze methode ist nicht so schnell erlernbar und braucht viel wissen, übung und prakti-
sche anwendung. die anwendung der kopfpunkte und die verabreichung der stoffgaben ist jedoch 
für jedefrau/jedermann in ein bis zwei stunden anlernbar. nur so ist es zu verstehen, dass wir in 
kürzester zeit ein netz von helfern aufbauen konnten. 
  
wir wissen - das ganze tönt etwas fremd. einige von euch kennen die methode ABL aber vielleicht 
und wissen um ihre wirkung.  



vanessas heutiger zustand kurz zusammen gefasst: 
• an keinen apparaten mehr angehängt 
• noch nicht ganz bei bewusstsein 
• künstliche ernährung (peg-sonde) 
• kann beide augen öffnen, das rechte weniger 
• bewegt beide augen (parallel) 
• hat aber noch keinen klaren und fixierenden blick 
• pupillen reagieren immer noch nicht auf lichteinfluss 
• versteht uns etwas 
• erkennt uns (vor allem an der stimme) 
• kann den ganzen körper bewegen, wenn auch nur schwerfällig 
 

vanessa macht jeden tag kleine fortschritte. geht alles gut, kann sie in der ersten januarwoche 
in die rehabilitation. sehr wahrscheinlich entscheiden wir uns für die kinderklinik in affoltern a. 
albis. diesen schritt werden wir aber nur unternehmen, falls wir mit ABL weiter fahren können. 
die klinik ist grundsätzlich bereit mit uns zu kooperieren. praktische details müssen noch geklärt 
werden. für affoltern werden wir ein neues ABL-helfernetz aufbauen müssen. 
 
viele haben sich nach vanessas gesundheitszustand erkundigt, telefoniert, geschrieben. herzli-
chen dank! das tut gut! habt aber verständnis, wenn wir nicht zurückschreiben oder zurückrufen. 
im moment brauchen wir viel zeit für vanessa. zuerst ging es um ihr überleben. jetzt um die 
bestmögliche lebensqualität. die kann am besten in den ersten wochen beeinflusst werden. anto-
nin, ladina und mauro sind bei tatta marcella und aluis in danis super aufgehoben. 
 
die ärzte machen keine grossen hoffnungen betreffend genesung, gehen davon aus, dass vanessa 
behindert bleiben wird. wir haben eine andere zuversicht. immer gehabt. zuerst hätte vanessa 
sterben müssen, dann mit grosser wahrscheinlichkeit ganzkörpergelähmt oder zumindest teilge-
lähmt. der schaden am gehirn sei so riesig. 
 
uns geht es den umständen entsprechend gut. wir freuen uns über jeden fortschritt. und gemäss 
frau schmid ist vanessa ungeheuer schnell in ihrem stoffwechselprozess und habe eine riesen-
energie. sie befindet sich schon in der verheilungsphase (phase c im anhang), was ganz ausseror-
dentlich ist für jemanden, der den stoffwechselprozess nach ABL noch nicht durchgemacht hat-
te. 
 
so weit einige informationen aus erster hand. 
 
nus giavischein a tuts in bellezia nadal e salidein il pli cordialmein! 
liebe grüsse und eine frohe weihnachtszeit, wünschen von herzen 
 
paula e francestg cun antonin, ladina, vanessa e mauro 
  
für auskünfte steht vor allem erwin gort in chur, lebenspartner von olivia (schwester von fran-
cestg), zur verfügung  — 081/253 15 64 oder egort@gmx.ch 
   
p.s. diese mail-nachricht mit anhängen darf weiter geschickt werden 


